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15 Jahre nach Umsetzung der „neuen“ Abschlüsse herrscht noch immer große 
Unsicherheit.

Kann ich einen Bachelor auch in EG 13 einstellen?
Kommt es darauf an, wo der Master erworben wurde – an einer Universität oder einer 
Fachhochschule?

Im Seminar klären wir Ihre Fragen und bringen Licht ins Dunkel des Tarif-Dschungels.
Wir betrachten die Einsatzoptionen der einzelnen Abschlussvarianten und verhelfen 
so zu einer sachgerechten Eingruppierung.

Inhalte des Bachelor- und Masterstudiums
 Inhalt und Ziel des Bologna-Prozesses
 Unterschiede zwischen Bachelor-, Master- und Diplomabschlüssen

Begriff sklärung „Hochschule“ und „wissenschaftliche Hochschule“
 Abschlüsse an Fachhochschulen / Hochschulen für angewandte Wissenschaften 
 Abschlüsse an Universitäten
 Gemeinsamkeiten und Unterschiede

Qualifi kationsprofi le
 Modularisierung
 Begriff sklärung, z. B. Akkreditierung, Diploma Supplement, European Credit 

Transfer and Accumulation System (ECTS)

Einsatzmöglichkeiten von Bachelor- und Masterabsolventinnen/-absolventen 

Eingruppierung von Bachelor- und Masterabsolventinnen/-absolventen 
 Konkurrenz zu anderen tarifl ichen Eingruppierungen 

(z. B. Meister*innen, Techniker*innen, Betriebs-/Fachwirte)
 Bedeutung des Deutschen Qualifi kationsrahmens für lebenslanges Lernen (DQR) 

für die Eingruppierung
 Bedeutung der Abschlussbezeichnungen „Bachelor of Science“, „Bachelor of 

Engineering“, „Bachelor of Laws“ und „Bachelor of Arts“ für die Eingruppierung
 Anerkennung ausländischer Abschlüsse

Termine

03.03.2026
RAin Simone Küster

28.09.2026
RAin Simone Küster

Bachelor und Master richtig einsetzen 
und eingruppieren

Buchungsnummer
LE-BAMA

Seminargebühr
430,00 € + MwSt.

Teilnehmerzahl
ca. 20 Personen

Zeitplan
09.00 - 16.00 Uhr

Online

Bis 14 Tage vor Seminarbeginn können Sie uns zwei anonymisierte Stellenbeschreibungen 
als Beispiel zusenden. Diese müssen aus datenschutzrechtlichen Gründen ausschließlich 
stellenbezogen sein und dürfen keine personenbezogenen Daten enthalten.
Aus zeitlichen Gründen können unter Umständen nicht alle Beispiele behandelt werden.

!

Teilnahmevoraussetzungen: Gute Kenntnisse im Eingruppierungsrecht.


